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www.kinderzentren.de

Gemeinnütziger Kinderkrippen und Kindertagesstätten e.V.
Verwaltung: Rieterstraße 29 . 90419 Nürnberg

KINDERTAGESSTÄTTE
Ki-Ku-Kinderland

Hamburg . Bramfelder Chaussee 1-3
    im EKZ Zebra

Hotline:01805 - 209 309*

Täglich lange geöffnet - 
das ganze Jahr!

* 14 Ct./min. aus dem deutschen Festnetz - Kosten des Anrufs variieren je nach Anbieter
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Bibelabschreibe-Aktion

Letzte Chance!

Bis zum 21. August haben
Sie und habt ihr noch die
Möglichkeit, an dieser ein-
maligen Aktion teilzuneh-
men. Es sind noch einige
Kapitel frei, aber der 2. Jo-
hannesbrief ist nun schon
vergeben. Aber es gibt noch
ganz wunderbare Stellen
aus dem Hebräerbrief oder
der Offenbarung des Johan-
nes.

Wer möchte sich in diesem
handgeschriebenen Neuen
Testament verewigen?

Bis spätestens Mitte August
können Sie/ihr mitmachen,
dann ist die Aktion abge-
schlossen und ich gebe die
handgeschriebenen Blätter
zum Binden.

Melden Sie sich bitte unter
Tel. 98665218 oder Mail
ute_andresen@yahoo.de
und dann geht´s los!

Ute Andresen
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So richtig begeistert war Juniorschaf „Feli“ nicht, als es ihr am
Sonntag, dem 15. Mai, zum ersten Mal in ihrem Leben an die
Wolle ging. Nach einem empörten „Määäh“ und einem halbher-
zigen Fluchtversuch fügte aber auch sie sich ihrem Schicksal und
ließ den Schafscherer geduldig gewähren. 

Schon kurze Zeit später war das von der Sonne ausgeblichene
schwarze Fell des rauwolligen Pommerschen Landschafes ab und
die erst einjährige Feli konnte frisch frisiert zu ihrer Herde zurück-
kehren. Für die kleinen und großen Zuschauer war die Schafschur
auf Gut Karlshöhe auch in diesem Jahr wieder ein eindrucksvolles
Erlebnis. Kindgerecht und humorvoll berichteten die Umweltpäd-

agoginnen Gabriela Krümmel und Sabine Choinski-Schubert aus
dem Alltag ihrer Schafherde und beantworteten die aufkommen-
den Kinderfragen. Fast beiläufig lernten die Zuschauer, dass Schafs-
wolle so wasserundurchlässig ist wie ein Regenmantel und
erfuhren von der abenteuerlustigen Molly, die einst einen Ausflug

in die Süderstraße unternahm. Nur eine Frage brachte die Schäfe-
rinnen von der Karlshöhe sichtlich ins Stocken. „Warum habt ihr
eigentlich Schafe?“ wollte ein kleiner Junge wissen. Ja, warum ei-
gentlich? Die Antwort ließ sich an diesem Wochenende im ganzen
Umweltzentrum erahnen: Im alten Gutshaus konnte die liebevoll

Abschied vom Wintermantel
zusammengetragene
Sammlung des Schaf-
museums besichtigt
werden. Außerdem gab
es eine Filzwerkstatt und
Lesungen aus dem Kin-
derbuch „Molli, das
kleine Schaf!“ – Es muss
wohl Liebe sein, oder?
(bur)

Hemden-
dienst

bis 10 Uhr gebracht

bis 18 Uhr gemacht*

*auf Wunsch

Comet-Reinigung
Herthastrasse/Ecke Bramfelder Ch.

Tel. 040-642 84 42 (Parkplatz auf dem Hof)

Hemd
ab 1,50

Rechtsanwältin
Linda Pritzko

Fachanwältin für Familienrecht

Bramfelder Chaussee 292-296
22177 Hamburg • Tel. 040/60 00 93 30

www.pritzko.de

Weitere Schwerpunkte:

• Erbrecht • Erbfallabwicklung •
• Testamente • Pflichtteil •

Bramfelder Chaussee 316 / Ecke Berner Chaussee (Bus 173/277)
22177 Hamburg Tel.:040/7331464 • Fax.:040/73679709

Schuh-Michel
Detlef Michel (Orthopädie-Schuhmachermeister)

Das Traditionsunternehmen mit viel Erfahrung  rund um gesunde Füße!
• NEU: Elektronische Fussdruckmessung •

Für das einjährige Schaf Feli war es die erste Begegnung mit einem
Schafscherer. Nach anfänglichen Protesten ließ es die Prozedur sehr ge-
duldig über sich ergehen.

Begrüßung nach dem Friseurbesuch:Na trägst Du Deine Wolle in die-
sem Sommer auch kurz?

Die Schafschur war auch
in diesem Jahr wieder ein
Erlebnis für Groß und
Klein.



Tut Haut und Seele gut

(djd). Nach einem langen Winter ist die Haut oft trocken und
strapaziert. Man spürt Hornschüppchen an den Beinen, ent-
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Mo. / Di. + Do.: 9.°° - 17.°° Uhr
Mi. + Fr.: 9.°° - 13.°° Uhr

Sanitätshaus Schmidt

Berner Chaussee 6 • 22175 Hamburg
Tel.: 040 / 641 54 00 • Fax: 040 / 64423853

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Filial-Team: Karin Bockwoldt & Gisela Langer
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Anzeige

Salzgrotte Hamburg No. 1
Bramfelder Chaussee 346 • 22175 Hamburg

Tel. 040-63647542 • www.salzgrotte-hamburg.com
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Eine alternative Lösung für Atemwegserkrankungen, 

Allergien, Hauterkrankungen, Stress u.v.m.

Doppeljubiläum an der Fabriciusstraße

Mit einem geselligen Nachbarschaftsfest haben sich das TUI
Travel Star-Reisebüro Cohrs und der Friseursalon Beauty Hair
Mitte Mai bei ihrer Kundschaft bedankt. 

Beide Unternehmen sind in diesem Jahr genau 25 Jahre in
der Fabriciusstraße ansässig. Traute Westendarp, Inhaberin
des Salons Beauty Hair, konnte außerdem auf 40 Jahre
Selbstständigkeit anstoßen. Ihren ersten Salon gründete die

Friseurmeisterin 1971 in Wandsbek. Reisebüroinhaber Bernd
Gruzdz und seine Mitarbeiterin Christine Schulenburg freu-

Bernd Gruzdz und sein „Mentor“ Hans Cohrs. Im Hintergrund Chris-
tine Schulenburg, langjährige Mitarbeiterin des TUI Travel Star-Reise-
büros in der Fabrficiusstraße.

ten sich besonders
über die Anwesen-
heit von Hans Cohrs,
nach dem das Reise-
büro benannt wurde.
„Ohne ihn wäre ich
nie auf die Idee ge-
kommen, Reisen zu
verkaufen!“ so
Gruzdz. 
Bei Grillwurst, Bier,
Sekt und Live-Musik
von „Kuddel &
Friends“ verbrachten
Gastgeber und Gäste
einen fröhlichen
Nachmittag und
nutzten die Gelegen-
heit, zwanglos mitei-
nander ins Gespräch
zu kommen. (bur)

Friseurmeisterin Traute Westendarp be-
dankte sich bei Ihrer Stammkundschaft für
die langjährige Treue.

Wer die Zahl der im Auto versteckten Badeentchen richtig schätzte,
konnte zur Feier des Tages auch etwas gewinnen.

deckt raue Haut an Ellbogen und Fersen und feine Tro-
ckenheitsfältchen an Hals und Dekollete. All das sind
Folgen von Kälte, dicker Kleidung und niedriger Luft-
feuchtigkeit. Ein Ganzkörperpflegebad mit rein pflanz-
lichen Ölen schenkt jetzt schnell frühlingsfrische und
zarte Haut. Im Hautpflegebad von frei öl wirken z.B.
die essentiellen Fettsäuren aus Sonnenblumenöl; das
verbessert die Hautfeuchtigkeit und entspannt. Die ein-
zelnen Beutel enthalten
keine Konservierungs-
mittel, Seifen oder an-
dere Badezusätze. Da-
durch ist das milchige
Bad auch für sensible
Haut geeignet, und die
Pflegewirkung wird
nicht beeinträchtigt. 

Für ein optimales Ergebnis sollte die Badedauer etwa
20 Minuten und die Wassertemperatur 37-40 Grad Cel-
sius betragen. Anschließend die Haut nur trockentup-
fen, damit ein Anteil Öl auf der Haut verbleibt. Gegen
trockene Füße mit Schwielen und Rissen hilft ein Fuß-
bad mit frei öl-Hautpflegebad und Teebaumöl: Einfach
20 ml des Pflegebades mit ein paar Tropfen Teebaumöl
in eine Wanne mit warmem Wasser geben. Die Füße
darin rund 15 Minuten baden, danach gut abtrocknen
und mit einer Feuchtigkeit spendenden Körperlotion
wie beispielsweise frei öl soft-Creme-Fluid eincremen.
Hautpflegebad und soft-Creme-Fluid sind in Apotheken
erhältlich. 



stärkt. Zugelassen für das weiteste Indikationsspektrum ist
der Wirkstoff Alendronat (Fosamax): für die Behandlung der
Osteoporose bei weiblichen und männlichen Patienten
ebenso wie jetzt auch zur Prävention und Therapie der
Osteoporose von Kortison-Patientinnen nach der Meno-
pause, die keine Hormonbehandlung erhalten. Galt Osteo-
porose früher als Krankheit, die nur alte Frauen trifft, warnen
Experten heute, dass jeder mit einer Abnahme der Knochen-
dichte konfrontiert werden kann. Tatsächlich treten inzwi-
schen 25 Prozent der Osteoporosefälle bei Männern auf.
Nach wie vor sind jedoch Frauen – vor allem nach der Me-
nopause – häufig von der Stoffwechselstörung betroffen: Be-
reits jede dritte Frau erleidet einen osteoporotischen
Knochenbruch. Doch auch jüngere Menschen können bin-
nen weniger Monate eine Osteoporose entwickeln, wenn sie
dauerhaft orale Kortisonpräparate in einer Dosierung einneh-
men, die höher als die Erhaltungsdosis ist. 

Wird Osteoporose nicht medikamentös therapiert, werden
die Knochen so porös, dass selbst kleinste Belastungen einen
Schenkelhals- oder Wirbelbruch zur Folge haben können.
Schmerzen werden danach zum Dauerzustand, die Angst
vor Brüchen zum ständigen Begleiter. Die Mehrzahl der Pa-
tienten wird dauerhaft pflegebedürftig. Weitere Informatio-
nen und ein kostenloses Informationspaket gibt es unter 
www.initiativegegenknochenschwund.de.

��������������������������������������������������������������������������������������������	��                �	
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Vorsicht Bruchgefahr

(djd). Viele Menschen denken an Krebsvorsorge und messen
regelmäßig ihren Blutdruck. Doch dass Knochen zerbrechlich
sein können, wird den meisten erst bewusst, wenn es zum
ersten Mal knackt. Dabei kann hinter jedem zunächst ver-
meintlich harmlosen Knochenbruch eine ernst zunehmende
Krankheit stecken: Osteoporose – Knochenschwund. Trotz
verbesserter Möglichkeiten in der Diagnostik gehen Experten
davon aus, dass von rund sieben Millionen deutschen Osteo-
porose-Patienten lediglich 1, 5 Millionen diagnostiziert und
weniger als 400.000 adäquat z. B. mit Bisphosphonaten be-
handelt werden. Oftmals werden bei den Patienten nur die
akuten Brüche versorgt, eine genaue Anamnese und präven-
tive Maßnahmen zur Vermeidung des fortschreitenden Kno-
chenabbaus bleiben aus. Jüngste Untersuchungen der
Bayerischen Landesapothekerkammer in Bayern, Baden-
Württemberg und Sachsen belegen eindrucksvoll die vorherr-
schende Unterversorgung. 
Denn selbst wenn die Krankheit erkannt wird, lassen die ge-
wählten Therapieformen zu wünschen übrig. Lediglich ein
geringer Prozentsatz der diagnostizierten Patienten erhält eine
dem aktuellen Stand der Wissenschaft entsprechende Kom-
binationstherapie aus Calcium, Vitamin D und einem so ge-
nannten Bisphosphonat, das den Knochenabbau nachweis-
lich hemmen kann und die verbliebene Knochensubstanz

Anzeige
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Diakoniestation Wellingsbüttel/Bramfeld
��Ihr Partner bei allen Fragen häuslicher Pflege.
��Seit 20 Jahren für Sie im Einsatz.
��Liebevoll, kompetent, zuverlässig.

Rufen Sie uns an - wir sind gern für Sie da!

Berner Chaussee 10, 22175 Hamburg. 
Tel. 040 / 640 00 65 · www.diakonie-alten-eichen.de

D
em

 M
en
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n 
zu

lie
be

.

Kostenlose Beratung:
0800 / 773 82 52

Wir stehen Ihnen 
mit Rat und Tat zur Seite!

Bramfelder Chaussee 216, 22177 Hamburg
Telefon: 040 / 64 221 222 und Fax: 040 / 64 221 221

www.pflegeteam-to-huus.de

Wir betreuen Sie dort, wo Sie sich 
am wohlsten fühlen - zu Haus

• Seniorenbetreuung
• Grundpflege 
• ganzheitliche Behandlungspflege
• Heimbeatmung und 
medizinische Intensivpflege

• Rund-um-die-Uhr- Erreichbarkeit
• Beratung und 
Schulung von Angehörigen

Wundprobleme? Rufen Sie uns an!
Bei uns arbeiten ICW-zertifizierte Wundspezialisten!
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Im Sommer bewegen wir uns 
bei Step by Step

In den Sommerferrien findet auch bei Step by Step viel Bewe-
gung statt, hierzu sind auch Nicht-Mitglieder herzlich eingela-
den. Ein gesondertes Ferienprogramm wird für alle Altersgrup-
pen in den Bereichen Tanz, Fitness und Entspannung angeboten.
Der Sommer-Kursplan ist auf der Website zu finden.
Für Mitglieder ist das Ferienprogramm kostenfrei. Nicht-Mitglie-
der zahlen 8,- €/Einzelstunde oder können vor den Ferien eine

„Step by Step-Sommerkarte“ erwerben (Kinder / Jugendliche:
25,- €, Erwachsene: 27,- €), die für die gesamte Zeit des Ferien-
programmes gültig ist.
Es gibt zudem auch viele neue fortlaufende Kurse. Die Tanz-
und Entspannungspädagogin Mona Ragoß lädt alle Interessen-
ten herzlich ein, an einer kostenfreien Probestunde teilzuneh-
men. Um vorherige Anmeldung zur Probestunde wird gebeten.
Die weitere Teilnahme ist flexibel über Einzelstunden (á 8,- €)
oder den mtl. Beitrag von 27,- € möglich. 
Neue fortlaufende Kurse: Pilates - Do., 10.00-10.45 Uhr, Pilates
- Sa., 13.00-13.45 Uhr, Bauch-Beine-Rücken-Po - Do., 11.00-
11.45 Uhr, Entspannungskurs: Sa., 14.00-15.00 Uhr.
Aktion: Wer diesen Artikel bis zum 30.6.2011 ausgeschnitten
zu einer Probestunde mitbringt, erhält bei Anmeldung einen
Monat kostenfrei. (Nur gültig für fortlaufende Kurse, Teilneh-
merzahl pro Kurs begrenzt.)
Die neuen Workshoptermine für z.B. „Die 5 Tibeter“, entspan-
nen durch  sanftes Yoga und Yoga Nidra, Mutter Kind Tanz und
Kinderyoga finden sie regelmässig auf der Website.
Step by Step - Institut für Tanz undBewegung, Bramfelder dorf-
platz 13, Tel.: 040/319 77 514, www.stepbystep-tanz.de

Anzeige

Bramfelder Dorfplatz 13· 22179 Hamburg· Tel. 040 319 77 514
www.stepbystep-tanz.de

Kreativer Kindertanz, Ballett ,  

HipHop-Jazz, Modern Dance, 

Workout, Pilates uvm.

Wir bewegen

       Dich.

��Professionelle Tanz- und
 Bewegungskurse in 
 freundschaftlicher
 Atmosphäre

��Kostengünstig!                        
 (z.B. Einstiegsbeitrag für  
 3 jährige und 50%  
 Familienrabatt)

��Körperbewusstes und
 gesundheitsförderndes
 Training

In der Eckerkoppel 121, 22153 HH-Farmsen
Nähe U1 Trabrennbahn

Steuerberatung
      • Einkommenssteuer
      • Finanz- u. Lohnbuchhaltung
      •  Jahresabschluss und Steuer-
        erklärungen aller Gesellschafts-
        formen
      •  Unternehmensnachfolge
      •  Erbschaftssteuer
      • Rentenbesteuerung
        Wir freuen uns auf Ihren Anruf !

Wirtschaftsprüfung 
      • Existenzgründungsberatung
      • Betriebswirtschaftliche Beratung
      •  Unternehmensbewertungen
      •  Prüfung von Jahresabschlüssen
      •  Betreuung von Stiftungen

Termine nach
telefonischer Vereinbarung

Tel.: 040 / 67 59 83-0

Steuerberatungsgesellschaft mbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft mbH

Produktionsschule feiert Sommerfest

Mit einem Tag der offenen Tür feiert die Produktionsschule
Steilshoop am Freitag, dem 1. Juli, von 12 bis 16 die Eröff-
nung der neuen Metallhalle am Fritz-Flinte-Ring 41a. 
Spiel und Spaß sollen zur Feier des Tages im Mittelpunkt ste-
hen: Das Glücksrad der Produktionsschule verspricht für
kleines Geld viele schöne Gewinne. Dazu steht eine Hüpf-
burg bereit und auf dem Kunstrasenplatz direkt vor der
Schule findet wieder ein großes Fußballturnier statt. Sogar
die Partnerschule aus dem dänischen Skanderborg wird mit
zwei Teams vertreten sein. 
Für die Siegerehrung wird Box-Europameister Alexander Di-
mitrenko erwartet, der auch versprochen hat, Autogramme
zu schreiben. Auf der Musikbühne wollen die Gäste aus
Skanderborg mit einer Rockband für heiße Stimmung sorgen.
Außerdem stehen Beatbox, HipHop und Rap auf dem Pro-

gramm. Nunzio & Emrah werden mit einer Dance Perfor-
mance dabei sein. Natürlich sind auch die Werkstätten der
Produktionsschule für Besichtigungen geöffnet. Zu sehen gibt
es unter anderem eine Mosaikausstellung und Cajons (Holz-
Trommelinstrumente) aus eigener Herstellung. Speisen und
Getränke werden zu günstigen Preisen angeboten.  
Weitere Infos zur Produktionsschule: www.stylz-prod.de (bur

Beste Stimmuing garantiert: Das Duo Nunzio und Emrath wird auf dem
Sommerfest der Produktionsschule Steilshoop mit einer Dance-Perfor-
mance dabei sein.



Handwerk in Ihrer Nachbarschaft

Sanitärtechnik

Glaserei Satz + Druck
Glaserei - Spiegel - Wärmeschutzglas

Duschkabinen, Fenster, Türen, Insektenschutz 

Tel: 643 75 76 
Fax: 645 26 08 
Pezolddamm 105
www.glaserei-koch.deMeisterbetrieb

SANITÄRTECHNIK
Gasanlagen • Bauklempnerei

BÄDER • HEIZUNG • DACHARBEITEN
Das Team für Ihre Haustechnik

Steilshooper Str. 311 · 22309 Hamburg • Tel. 6 41 40 23

Glaserei Anton Scholze
Pillauer Straße 29 • 22049 Hamburg

Ausführung sämtlicher Glasarbeiten • Sicherheits- und 
Energiesparverglasung • Versicherungsabwicklung

Tel. 6950955 • 24 Stunden Notdienst

GmbH

Königsreihe 4 • 22041 Hamburg
Tel. 040 / 280 51 680 • Fax 040 / 280 51 682

e-mail: info@studio-verlag.de • www.studio-verlag.de

SATZ • DRUCK • VERLAG
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Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10.00-19.00 Uhr • Sa. 9.00-16.00 Uhr

sofortMöbel: superAuswahl - superService - superPreise

EINFACH SCHNELLER
SCHÖNER WOHNEN

Entdecken Sie auf 1.800 qm eine traumhafte Möbelauswahl für all Ihre
Wohnwünsche zum erschwinglichen Preis

HH-Wandsbek • Am Neumarkt 38 • www.sofort-möbel.de 

Bauen   Wohnen
(djd). Das größte Zimmer der Wohnung soll neben einer gemütli-
chen Kuschelecke nun auch einen Arbeitsplatz beherbergen. In der
kleinen Studentenbude stehen Kochnische, Bett und Schreibtisch
auf engstem Raum. Zwei Fälle, in denen verschiedene Funktions-
bereiche gegeneinander abgegrenzt werden sollen. Wenn sich der
Platz- und Raumbedarf in einem Zimmer ändert, können heute

auch Mieter schnell und va-
riabel reagieren. Für die ge-
wünschte und erforderliche
Flexibilität sorgt der Knauf
Raumteiler (www.knauf-bau-
produkte.de). Diese moder-
nen Fertigwand-Elemente
lassen sich einfach und ohne
viel Schmutz aufstellen. Im
Gegensatz zu den gängigen
Trennwand-Systemen erfor-
dert der neue Raumteiler nur

wenige Dübellöcher an Boden und Decke und ist ebenso rasch auf-
wie abgebaut. Die Grundelemente bestehen aus zwei 12,5 mm
starken Gipskartonplatten, die einen Kern aus sechseckigen Kar-
tonwaben umschließen. Das Montageprinzip ist denkbar einfach
und auch ohne handwerkliche Erfahrung umzusetzen: Das Raum-
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Anzeige Variantenreiche Raumteiler teiler-Element wird ganz einfach von den Außenseiten her mit dem
Deckenprofil verschraubt, zur Bodenbefestigung dient eine durch-
gängige Holzlatte. Der Knauf Raumteiler ist vielseitig und eignet
sich auch bestens, um beispielsweise einen begehbaren Kleider-
schrank vom Schlafraum zu trennen. Einfach Elemente aufstellen,
die Fugen verspachteln und schon lassen sich die Oberflächen de-
korativ gestalten.
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Die Informations-, Verkaufs- und Vergnügungsmesse
Bramfelder Fenster kennt in Bramfeld jedes Kind. Aber
kennen Sie auch Bramfelds (Schau-)fenster? Noch
nicht? Dann wird es Zeit für einen Schaufensterbum-
mel. Von Donnerstag, dem 16. Juni, bis Sonntag, dem
19. Juni, veranstaltet die Bramfeld Interessengemein-
schaft eine Schaufensterrallye.  14 Bramfelder Ge-
schäfte haben „falsche“ Artikel in ihre Schaufen-
sterdekoration gemogelt. Wer aufmerksam durch den
Stadtteil geht, kann diese Gegenstände leicht identifi-
zieren und den 18 Firmen zuordnen, zu denen sie ei-
gentlich gehören.
Die Teilnahme lohnt sich, denn unter allen Teilneh-
mern, die den richtigen Lösungssatz herausfinden,
werden tolle Gewinne verlost. 

Und so geht das Spiel

Sie wollen das Rätsel lösen und herausfinden, wer wel-
chen Gegenstand wo versteckt hat? Dann begeben Sie
sich auf einen Schaufensterbummel durch Bramfeld

Bramfeld Interessengemeinschaft BRAIN e.V.

Kennen Sie Bramfelds Fenster?
und suchen Sie in den Schaufenstern der beteiligten
BRAIN-Geschäfte (siehe Liste) nach den abgebildeten
18 Gegenständen. Am besten, Sie nehmen sich diese
Gewinnspielseiten und etwas zum Schreiben mit, denn
unterwegs gibt es einige Informationen zu sammeln.
Um nach dem Spaziergang den Lösungssatz herauszu-
finden, merken Sie sich

1. Wo Sie die gesuchten Gegenstände ge-
funden haben.

2. Den Buchstaben, den Sie an jeder Ral-
lyestation finden.

Überlegen Sie nun, welche Firma den Gegenstand
„versteckt“ haben könnte und ordnen Sie die gesam-
melten Buchstaben in die Liste der teilnehmenden Ge-
schäfte ein. 

Wenn Sie alle Buchstaben richtig zugeordnet haben,
ergibt sich der Lösungssatz für unser Gewinnspiel.
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Hausig & Miessner
Bramfelder Chaussee 237
22177 Hamburg 
Tel. 641 68 46 - Fax: 641 17 51
www.alsteroptik.de
Wir schärfen Ihren Blick!

Wir schärfen
Ihren Blick

Sie brauchen einen steuerlichen Rat?
Wir helfen Ihnen gern

bei Fragen und Problemen!
Trittauer Amtsweg 25 • Hamburg •  6421810 • www.skm-steuern.de

������
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Bramfelder Ch. 251 • 22177 Hamburg
Tel. 040 / 641 22 92 • www.hartfelder-spiel.de

HARTFELDER
Spiel + Hobby Haus

-Immer für nette Überraschungen gut!-

Spanferkel
Die Krönung eines jeden Festes ist ein ganzes Spanferkel, besonders
mager und saftig im Ofen gebraten, pro Person ca. 900 g Frischge-
wicht. Dazu Salate: Serbischer Krautsalat, Speck-Kartoffelsalat,
Farmersalat, hausgemachte Remoulade und gemischtes Brot.

Ab 15 Personen lieferbar € 6,90 / Pers.
Ab 100 Personen ohne Beilagen

FLEISCHEREIFACHGESCHÄFT & PARTYSERVICE
Karsten Raff

Frische und Meisterqualität seit 3 Generationen!
Bramfelder Dorfplatz 19 • Tel./Fax 6 41 65 66 • www.spanferkel.com

Beispiel: Konditor Winfried Windbeutel hat eine Kiste
Selters von Getränkehändler Dieter Durstig in sein
Schaufenster gemogelt. Daneben liegt der Buchstabe
G. Der Getränkehändler steht in der Liste der teilneh-
menden Geschäfte auf Platz 12. Also steht das G im
Lösungssatz an 12. Stelle.

Sie haben das Rätsel entschlüsselt? 

Dann haben Sie es schon fast geschafft. Um an der Ver-
losung für einen der vielen tollen Preise (u.a. ein Well-
ness-Wochenende oder ein Spanferkel für 20 Personen)
teilzunehmen, müssen Sie nur noch den Lösungssatz
auf eine Postkarte schreiben und diese bis zum 26. Juni
an die Bramfeld Interessengemeinschaft BRAIN e.V.,
Bramfelder Dorfplatz 8, 22179 Hamburg senden.
Name, Adresse und Telefonnummer nicht vergessen. 

Die Gewinner werden benachrichtigt. Der Rechtsweg
ist ausgeschlossen.

Folgende Geschäfte und Dienstleistungsunternehmen
haben einen der abgebildeten Gegenstände  für die
Schaufensterrallye zur Verfügung gestellt:

1. Psychotherapeutische Praxis Eva Seim
2. Radmobil
3. Hummel Apotheke
4. Steuerberaterin Doreen Maibaum
5. Dorfplatz Apotheke
6. Fleischerei Karsten Raff
7. Alster Optik
8. Burmeister & Bendel
9. Spiel- und Hobbyhaus Hartfelder
10. Haarstudio Swiss
11. Neptun Apotheke
12. Optiker Rolfs
13. Damms
14. Sozialverband Hamburg-Ost
15. Hamburger Sparkasse
16. Signal Iduna Hauptagentur Carsten Kahrs
17. Schuhhaus Scholz
18. Friseursalon Suhr

Achtung: Nicht alle Firmen haben ein eigenes Schau-
fenster. Daher haben sich vier Geschäfte bereit erklärt,
zwei Gegenstände bei sich auszustellen. 
Gesucht werden also 18 Gegenstände in 14 Geschäf-
ten.



Notfall-Rufnummern
Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .110
Feuerwehr/Rettungsdienst  . . . . . . . . .112
Sturmflutschutz  . . . . . . . . . . . . . . .428470
Diebstahlmeldung v. Euroschecks, EC-,
Kreditkarten Annahmedienst  . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . .01805-021021+069-740987
Visa- u. Mastercard  . . . . . .069-79331910
American Express  . . . . . . .069-97971000
Diners Club  . . . . . . . . . . . .01805-336695
Kartensperr. T-Mob. . . . . . .01803-302202
Kartensperrung O2  . . . . . .01805-624357
Kartensperrung E-Plus  . . . . . .0177-1000
Kartensperr. Vodaf.  . . . . . .0800-1721212
Glaserei-Notdienst  . . . . . . . . . . .8300660
Klempner-Notdienst  . . . . . . . . . .2999490
Schlüssel-Notdienst  . . . . . . . .404011/12
Tischler-Notdienst  . . . . . . . . . . .6681929
Ärztlicher Notfalldienst Kassenärztliche Ver-
einigung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .228022
Zahnärztl. Notd.(Sa./So./Feiert. 10-12, 16-
18 Uhr, Mi. + Fr. 16-18 Uhr)  . . . . . . . . . . .
01805050518
Gift-Info-Zentrale  . . . . . . . . .0551-1924-0

Kassenärztlicher Notdienst  . . . . .228022
Privatärztl. Notdienst   . . . . . . . . . . 19242
Zahnärztlicher Notdienst -privatärztlicher
Notdienst   . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19246
Tierärztlicher Notdienst  . . . . . . . .434379
 . . . . . . . . . . . . . . . .Tierrettungsnotdienst
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .222277

Anwaltl. Notdienst  . . . . . . .01805-246373
Entstörungen
Vattenfall Störungsdienst  . . . . .63963111
E-ON-Hanse Entstörd.  . . . . . . .23662366
HWW-Entstördienst  . . . . . . . . . . .781951
T-Com-Störungs-Annahme 
(Privatkunden)  . . . . . . . . . .08003302000
(Geschäftkunden)  . . . . . . . .08003301172
Kabel Deutschland  . . . . . .01805-266625
Aufzugsnotdienst  . . . . . . . . . . . .6306079
Kinder + Jugend
Kinder- und Jugendsorgentelefon (Mo.-Fr.
15-19.30 Uhr, sonst AB)  . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0800-1110333
Kinder- und Jugendnotdienst des Jugend-
amtes (24 Std.)  . . . . . . . . . . . . . . .428490

Dipl.-Kfm.
Otto-A. Peters
Steuerberater

Informieren Sie sich im Internet
über mein Angebot,

oder schauen Sie einfach ‘mal vorbei!

Achtung neue EMail Adressen:
Allgemein: info@oap-stb.com

Hamburg direkt: oap-stb@telego-online.de
Rostock direkt: oap-stb-hro@telego-online.de

Internet: http://www.oap-stb.com

Friedrich-Ebert-Damm 85 b
22047 Hamburg

Fon: 040-69 44 09-0
Fax: 040-69 44 09-10

Der STEUER-Tip des Monats

Höhe der Beiträge für freiwillig
gesetzlich Krankenversicherte
infrage gestellt

Bei der Bemessung der Versicherungsbei-
träge von freiwilligen Mitgliedern der ge-

setzlichen Krankenversicherung ist die Auszahlung aus
einer privaten Lebensversicherung nicht zu berücksichti-
gen. Die „Beitragsverfahrensgrundsätze Selbstzahler“ er-
fassten zwar im Vergleich zu den Beiträgen von
Pflichtversicherten weitere Arten von Einnahmen. Diese
Grundsätze sind jedoch vom Vorstand des Spitzenverban-
des der gesetzlichen Krankenkassen erlassen worden,
der hierzu nicht hinreichend legitimiert ist. 

Die Richter des Hessischen Landessozialgerichtes erho-
ben in einem Fall aus der Praxis im einstweiligen Rechts-
schutzverfahren ernstliche Zweifel an der Rechtmäßigkeit
der Beitragserhebung. Die Krankenversicherung kann sich
nicht auf die „Beitragsverfahrensgrundsätze Selbstzahler“
berufen. Denn diese sind weder als Satzung noch durch
das zur Rechtsetzung berufene Organ des Spitzenverban-
des der gesetzlichen Krankenkassen erlassen worden.
Daher können diese Verwaltungsvorschriften die wirt-
schaftliche Leistungsfähigkeit der freiwillig Versicherten
nicht abweichend vom gesetzlichen Leitbild bestimmen. 

Anmerkung: Die Entscheidung des Hessischen Landes-
sozialgerichts hat Bedeutung für die Heranziehung aller
sonstigen Einnahmen, die „für den Lebensunterhalt ver-
braucht werden können“. Hierunter können z. B. auch Ein-
nahmen aus Vermietung, Verpachtung sowie Kapital-
vermögen fallen, die bei Pflichtversicherten beitragsfrei
sind.

Dipl.-Kfm.
Otto-A. Peters

Apotheken-Notdienst Juni 2011
Bis 8.30 Uhr des folgenden Tages
01.06. Center-Apotheke
Berner Heerweg 175, 643 00 41
02.06. U-Bahn-Apotheke
Berner Heerweg 177a, 643 13 30
03.06. Saseler Markt-Apotheke
Saseler Markt 12, 601 80 20
04.06. Spitzweg-Apotheke
Erdkampsweg 31, 59 78 85
05.06. Karlshöher Apotheke 
Pezolddamm 141, 6 40 47 06
06.06. Buchen-Apotheke
Fuhlsbüttler Str. 599, 630 30 30
07.06. Drossel-Apotheke
Drosselstr. 1, 691 56 56
08.06. Walddöfer Apotheke Volksd.
Claus-Ferck-Str. 8, 603 03 67
09.06. Neptun-Apotheke
Bramfelder Chaussee 291, 641 77 69
10.06. Orchideen-Apotheke
Schreyerring 41, 630 26 00
11.06. Stadtpark-Apotheke
Barmbeker Str. 82 a, 27 30 48
12.06. Elefanten-Apotheke
Fuhlsbüttler Str. 140, 61 68 07
13.06. Apotheke a. Barmb. Bahnhof
Pestalozzistr. 15, 61 01 34
14.06. Neue Barmbeker Apotheke
Fuhlsbüttler Str. 121, 691 32 33
15.06. Heerweg Apotheke 
Berner Heerweg 104, 643 76 26
16.06. Neue Apotheke Poppenbüttel
Harksheider Str. 3, 60 67 94 20
17.06. Friedrichsberg-Apotheke
Dithmarscher Str. 9 a, 68 28 90-0
18.06. Finken-Apotheke
Fuhlsbüttler Str. 400, 6 30 99 88
19.06. Bruckner Apotheke
Bruckner Str. 35, 2 79 90 66
20.06. Cranach-Apotheke
Bengelsdorfstr. 1 c, 695 72 73
21.06. Nord-Apotheke
Fuhlsbüttler Str. 265, 61 61 54
22.06. Straßburger Apotheke
Nordschleswiger Str. 65, 6 52 27 71
23.06. Hummel-Apotheke
Herthastr. 12, 641 60 34
24.06. Marschner-Apotheke
Holsteiner Kamp 1, 29 65 87
25.06. Eulen-Apotheke
Hellbrookkamp 33-35,  6 91 55 22
26.06. Askanier-Apotheke
Gründgensstr. 26, 631 47 48
27.06. Fabricius-Apotheke
Bramfelder Chaussee 8, 691 73 73
28.06. Osterbek-Apotheke
Bramfelder Ch. 330, 64 21 67-11
29.06. Kant-Apotheke
Oldenfelder Str. 62 a, 678 47 47
30.06. Rolfinck-Apotheke Wellingsb.
Rolfinckstr. 14, 536 55 66

Spätdienst bis 22.00 Uhr
01.06. Eulen-Apotheke
Hellbrookkamp 33-35,  6 91 55 22
02.06. Askanier-Apotheke
Gründgensstr. 26, 631 47 48
03.06. Fabricius-Apotheke
Bramfelder Chaussee 8, 691 73 73
04.06. Osterbek-Apotheke
Bramfelder Ch. 330, 64 21 67-11
05.06. Kant-Apotheke
Oldenfelder Str. 62 a, 678 47 47
06.06. Rolfinck-Apotheke Wellingsb.
Rolfinckstr. 14, 536 55 66
07.06. Kritenbarg-Apotheke
Kritenbarg 7, 602 24 20
08.06. Orchideen-Apotheke
Schreyerring 41, 630 26 00
09.06. Saselbek-Apotheke
Saseler Markt 18, 601 65 75
10.06. iplus Apotheke im famila
Eichenlohweg 17, 88 16 59 24
11.06. Habicht-Apotheke 
Habichtstr. 106, 61 87 47
12.06. Kornweg-Apotheke
Stübenheide 153, 59 58 66
13.06. Apotheke a. Bhf. Volksdorf
Farmsener Landstr. 189, 603 42 45
14.06. Punkt-Apotheke
Erdkampsweg 52, 59 08 00
15.06. Apotheke City-Nord
Mexikoring 15 a, 630 20 69 
16.06. Birken-Apotheke
August-Krogmann-Str. 129, 643 22 73
17.06. Stern-Apotheke
Hartzlohplatz 7-9, 630 91 50
18.06. Markt-Apotheke Poppenb.
Poppenb. Hauptstr. 1, 602 36 65
19.06. Marktplatz-Apotheke Winterh.
Winterhuder Marktplatz 21 a, 47 39 39
20.06. Apotheke z. alten Schmiede
Im Alten Dorfe 23, 86 68 36 93
21.06. Bramfelder Apotheke
Bramfelder Ch. 187, 641 40 50
22.06. Gropius-Apotheke
Schreyerring 11, 631 58 22
23.06. apo rot-Merkur Apotheke
Heidhörn 1, 61 48 60
24.06. Fridericus-Apotheke
Kunaustr. 1, 601 37 85
25.06. Center-Apotheke
Berner Heerweg 175, 643 00 41
26.06. U-Bahn-Apotheke
Berner Heerweg 177a, 643 13 30
27.06. Saseler Markt-Apotheke
Saseler Markt 12, 601 80 20
28.06. Spitzweg-Apotheke
Erdkampsweg 31, 59 78 85
29.06. Karlshöher Apotheke 
Pezolddamm 141, 6 40 47 06
30.06. Buchen-Apotheke
Fuhlsbüttler Str. 599, 630 30 30
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Anzeige



TERMINE
Termine für Bramfeld und Steilshoop
02.06.
11.00  Himmelfahrtsgottesdienst - Bramfelder See
05.06.
09.00  Flohmarkt Marktplatz Herthastrasse
05.06.
12.00  Frauenklamottenflohmarkt - Brakula

Martin Luther King-Kirche, Gründgensstraße 28
02.06.11 11 Uhr  Reg. ökum. Open-Air-Gottesdienst Bramf. See
05.06.11 11 Uhr P. Falk m. Kinder-Gottesdienst
12.06.11 11 Uhr  P. Ullrich 
13.06.11 11 Uhr  P i.R. Bienengräber
19.06.11 11 Uhr  Pn. Gerstner
26.06.11 11 Uhr  P. Ullrich

Osterkirche, Bramfelder Chaussee 200
02.06.11 11 Uhr  Reg. ökum. Open-Air-Gottesdienst Bramf. See
05.06.11 11 Uhr  P. Fischer
12.06.11 11 Uhr  Pn. Männel-Kaul 
13.06.11 11 Uhr  Pn. Männel-Kaul - Taufgottesdienst
19.06.11 11 Uhr  Pn. Neddermeyer - Taufgottesd. d. Konf.
26.06.11 11 Uhr  Pn. Riemer

Simeonkirche, Am Stühm Süd 81
02.06.11 11 Uhr  Reg. ökum. Open-Air-Gottesdienst Bramf. See
05.06.11 9.30 U. P. Fischer - Verabschiedung Heide Wehnert 
12.06.11 9.30 U. N.N.
13.06.11 9.30 U. Pn. Riemer
19.06.11 10 Uhr  Reg. ökum. Gottesdienst a. d. Stadtteilfest
26.06.11 9.30 U. Pn. Riemer

St. Johannis, Gründgensstr. 32
04.06.11 18 Uhr  Vorabendmesse
05.06.11    9.30 U. Hochamt
11.06.11 18 Uhr  Vorabendmesse
12.06.11    9.30 U. Hochamt
18.06.11 18 Uhr  Vorabendmesse
19.06.11    9.30 U. Hochamt
25.06.11 18 Uhr Vorabendmesse
26.06.11    9.30 U. Hochamt

St. Wilhelm, Hohnerkamp 22
04.06.11 18 Uhr  Vorabendmesse
05.06.11 10 Uhr  Hochamt
11.06.11 18 Uhr Vorabendmesse
12.06.11 10 Uhr  Hochamt
18.06.11 18 Uhr  Vorabendmesse
19.06.11 10 Uhr  Hochamt
25.06.11 18. Uhr Vorabendmesse
26.06.11 10 Uhr  Hochamt

Thomaskirche, Haldesdorfer Straße 26
02.06.11 11 Uhr   Reg. ökum. Open-Air-Gottesdienst Bramf. See
04.06.11 10 Uhr   P. Falk - Kinderkirche
05.06.11 9.30 U. P. Falk
12.06.11 9.30 U. P. Ullrich
13.06.11 13 Uhr P. Falk
19.06.11 10 Uhr  Reg. ökum. Gottesdienst a. d. Stadtteilfest
26.06.11 9.30 U.  Pn. Andresen - Sommergottesdienst

Gottesdienste 
in Bramfeld u. Steilshoop

07.06.
18.00  Wählt mich - Film - Brakula
07.06.
19.00  Schüler Big Bands - Jazz Club Young Jazz Talent Days -

Brakula
11.06.
20.00  Nowhere Fast / Trancewatermelonman - Heimspiel - 
           Brakula
14.06. + 15.06.
           BRAIN-Schaufensterrallye in Bramfeld (siehe Bericht)
12.06.
11.00  Hexe Knickebein: Natur - Kindermusik - Brakula
16.06.
16.00  Sommerkonz. d. Kösterchores - Köster-Stiftung, Meisenstr.
17.06.
20.00  Australien - Diavortrag - Brakula
20.00  „Honig, die ursprüngliche Süße“, T.II m. Imkern aus

Orissa/Indien - Weltladen Bramfelder Laterne
18.06.
17.00  Jazz und Modern Dance - 2. Bundesliga Nord-Ost / West -

mit Topas v. GfG - Sporthalle Wandsbek
20.00  Bakula’s Ballroom - Tanz
19.06.
09.00  21. Stadtteilfest Bramfeld - Marktplatz
14.00  Jazz und Modern Dance - Verbandsliga Nord-Ost - mit Fa-

bulit u. Axinit v. GfG - Sporthalle Wandsbek
18.00  Sommerkonzert d. Bramfelder Kantorei - Osaterkirche
21.06.
20.00  Bramfeld swingt im Brakula - Jazzclub - Brakula
24.06.
19.00  Gottesdienst m. brasilianischer Kirchenmusik - m. „Grupo

Anima“ - Osterkirche
20.00  Claus Dixi diercks & Frank Grischek: Passt - Folk Club -

Brakula
25.06.
14.00  „Sweet Dreams“ - Sommerkonzert d. Hamburger Chores

Monday-Monday - Martin Luther King-Kirche
16.00  Rundgang: Entlang der Seebek - Treffpunkt: Eingang Ber-

ner Chaussee - Leitung: G. Rambatz
26.06. 
12.00  Brakulas Sommerfest - Party - Brakula
26.06.
16.00  Konertz.Konzert - Brakula
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Jugendfreizeit Griechenland - Sommerferien
Gesucht werden noch junge Leute zwischen 14 und 18 Jahren, die
in den Sommerferien an einer Freizeit nach Korfu/Griechenland
vom 13.7.-2.8. teilnehmen wollen. Die betreute Freizeit kostet €
499 einschließlich Unterbringung, Busfahrt, Lagerfeuer, Dorfralleys,
Halbpension und Programmaktivitäten. Infos unter Tel. 229 7980
(Mo-Fr 10-17 Uhr)oder Mail info@betreute-jugendreisen.de



Weg (von Bramfeld kommend) bzw. Schwarzer Weg (aus Richtung
Barmbek) gut erreichbar. 
Verbindliche Anmeldungen  können bis spätestens 20. Juni 2011
bei Helga Neumann (Telefon 613 797) und Peter Lüth (Telefon 639
18 516) getätigt werden. 
Damit wir – wie im vergangenen Jahr geschehen – eine Überfül-
lung vermeiden, muß die Teilnehmerzahl begrenzt werden.

Sommerpause 2011

Wenngleich wir seit Jahren in den Monaten Juli und August unse-
ren Aktiven im Vorstand auch eine Sommerpause einräumen, wird
es für die Tage vom 9. bis 11. August 2011 auf ausdrücklichen
Wunsch mehrerer Mitglieder eine Bahnfahrt nach Weimar geben.
Die Verhandlungen konnten noch nicht abgeschlossen werden, je-
doch sollte jeder Interessierte für diese Exkursion mit Kosten in
Höhe von ca. 235.-. Euro rechnen (Bahnfahrt sowie Hotel-unter-
kunft mit Frühstück).
Ernsthaft Interessierte melden sich bitte umgehend beim Vorstand
unter Telefon 641 69 76. 

Erste Bilddokumentation über unsere
sechstägige Eichsfeld-Reise

Obwohl der Bericht über unsere sechstägige kulturhistorische Ex-
kursion ins Eichsfeld (südliches Harzgebiet - nördliches Thüringen)
aus Platzgründen voraussichtlich erst in der nächsten Ausgabe ver-
öffentlicht werden kann, heute schon die ersten Fotos von unseren
„Starfotografen“ Helga Neumann und Reinhard Stallbaum:
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Ohnsorg-Theater

Nur noch bis 8. Juli 2011 steht die Komödie „Brand-Stiftung“ von
Günther Siegmund als letztes Stück im „alten“ Ohnsorg-Theater auf
dem Spielplan und beendet damit die Ohnsorg-Ära in den Großen
Bleichen. 
Mitwirkende des Stückes sind Sandra Keck, Heidi Mahler, Eileen
Weidel, Horst Arenthold, Christian Richard Bauer, Manfred Bettin-
ger, Markus Gillich, Till Huster, Oskar Ketelhut, Wolfgang Sommer
u.a. 
Kaum ist das Haus von Pastor Brand vom Blitz getroffen worden
und abgebrannt, da sorgen seine lieben Schäflein auch schon dafür,
dass er nicht nur eine neue Unterkunft bekommt, sondern darüber
hinaus mit Spenden jeglicher Art überhäuft wird. Selbst die Nach-
bargemeinden, in denen der Pastor einst für das Seelenheil zustän-
dig war, überbieten sich vor Hilfsbereitschaft. 
Plötzlich kommen jedoch Zweifel an der Brandursache auf. War
etwa Brandstiftung im Spiel? Welche Rolle spielen da einige Leute
in dieser brenzligen Angelegenheit? Brandinspektor Meinke über-
nimmt die Ermittlungen. Indess reißt die Welle der Nächstenliebe
nicht ab - und der gewitzte Pastor, ganz Seelsorger, kümmert sich
darum, dass genau die Richtigen von den plötzlich so selbstver-
ständlichen Wohltaten profitieren ...

Großer Flohmarkt imOhnsorg-Theater

Bevor sich die Tore im „alten“ Ohnsorg-Theater endgültig schließen,
findet am 9. Juli 2011 von 11.00 bis 15.00 Uhr in den Großen Blei-
chen noch ein großer Flohmarkt statt: Nutzen Sie die einmalige Ge-
legenheit und sichern auch Sie sich ihr ganz persönliches
Erinnerungsstück!

AUS UNSEREM HEIMATVEREIN:

Miniaturwunderland Hamburg

Mitten in der Speicherstadt  steht die größte Modelleisenbahn der
Welt. Auf 12.000 Quadratmetern Modellfläche fahren  900 Züge,
viele Autos und etliche Schiffe  durch nachempfundene Landschaf-
ten. Ort: Kehrwieder 2 – 4 Block D, etwa 10 Minuten vom U-Bahn-
hof Baumwall. Treff dortselbst 10.30 Uhr am Dienstag, den 7. Juni. 
Wer gern dabei sein möchte, der darf sich umgehend mit Helga
Neumann, Telefon 613 797 in Verbindung setzen. Der Eintrittspreis
beträgt 12.- Euro pro Person. Gäste dürfen sich gern anschließen. 

Schleswig-Holsteinische Landesgartenschau
in Norderstedt

Einen gemeinsamen Besuch der Gartenschau bieten wir unseren
Mitgliedern und Freunden am Dienstag, 21. Juni 2011. Treff: 10.00
Uhr U-Bhf. Wandsbek-Gartenstadt. Ab 20 Teilnehmer ermäßigt sich
der Eintrittspreis von Euro 15.- auf Euro 13.50.-.
Anmeldungen für den Besuch der Gartenschau nimmt Helga Neu-
mann, Telefon 613 797, entgegen. Gäste sind willkommen. 

Sommerfest an der Seebek

Unser diesjähriges Sommerfest starten wir am Dienstag, 28. Juni
2011 (nicht 29. Juni !), 12.00 Uhr, im Gemeinschaftshaus des Gar-
tenbauvereins Hinsch-Grund an der Seebek. 
Die Anlage ist mit den Bussen 26, 177,  und 277 bis Gustav-Seitz-

„Kammerzofe“ Elke Franke führte uns
durch die Räumlichkeiten des Stolber-
ger Schlosses. Hier Erklärungen über
die kleine Kapelle  des hist. Gebäudes

Inmitten des Kyffhäusergebirges faszi-
niert das Wahrzeichen: Das imposante
81 m hohe Kyffhäuserdenkmal u.a. mit
dem Reiterstandbild Kaiser Wilhelm I.

Das 115 Jahre alte Josephskreuz, 38 m
hoch, auf dem Großen Auerberg (579
m), errichtet nach Plänen Karl Friedrich
Schinkels. 200 Stufen b. z. Plattform.

Unser Beiratsmitglied Helga Neumann
begrüßt den Husumer Dichter „Theo-
dor Storm“ vor dem Mainzer Haus. Im
Hintergrund die St. Martinskirche.
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Leve Fründ

Nich elkeen Dag giff‘t Sünnenschien;
Mal is’t gries, koold un natt.
Darüm mußt nicht verdreetlich sien,
mien Fründ. Wat help di dat?

Tööv dat man af. Bald is’t sowiet,
is allens överstahn.
Dat duurt blots noch `n korte Tiet,
denn schall`t wedder betergahn.

Vergeten sünd denn Smart un Pien
un schöön warrt dat elkeen Dag.
Vergnöögt warrst du wiß wedder sien,
wenn de Sünn di wedder lacht.

Heinz Richard MeierEine Gruppe unseres Heimatvereins auf der „Straße der Lieder“ zwischen Josephskreuz
und Stolberg. Im Vordergrund (l.) Staft- und Gästeführer Wolf Becker.

Haspa zeigt Bilder des internationalen Schülerwettbe-
werbes des Lions-Clubs / Juroren würdigten am 25.05.
2011 das Engagement der Schüler

Vom 24. Mai bis zum 15.06.2011 findet in der Haspa Fi-
liale in der Bramfelder Chaussee 493 ein besonderes
Highlight statt. 

Unter dem Titel „Vision des Friedens“ stellten 29 Schüle-
rinnen und Schüler des Gymnasium Grootmoor, wie
schon im vorletzten Jahr ihre Bilder aus. Eine Jury mit Ver-
tretern des Lions Club Hamburg, der Schule und der
Haspa hatte am 25. Mai die ausgestellten Bilder gewür-
digt und im Nachgang des bereits abgeschlossenen inter-
nationalen Wettbewerbes die besten drei Werke gesondert
ausgezeichnet. 

Der Friedensplakat-Wettbewerb wurde 1988 ins Leben
gerufen, um Schulkindern Gelegenheit zu geben, ihre Ge-
fühle über Weltfrieden kreativ auszudrücken, und andere
Menschen an ihren Vorstellungen teilhaben zu lassen. All-

Schüler-Plakatausstellung „Vision des Friedens“
bei der Haspa in der Bramfelder Chaussee

jährlich nehmen etwa 350.000 Kinder aus 65 Ländern am
Wettbewerb teil. Die Siegerbilder des internationalen
Wettbewerbs schaffen es bis in die Räume der UN in New
York. In 2009 gelang dies einer Teilnehmerin des Gymna-
siums Grootmoor.

Die Jury bei der Begutachtung der einzelnen Bilder.

Die Klasse 6b vom Grootmoor-Gymnasium, die die tollen Bilder gemalt hat

Gewinner und Jury vor den prämierten drei Bildern: Steffi Hupfer, Stefanie
Lehe (Lehrerinnen der Kl. 6 b), Karl-Heinz Meier (Lions-Club Hamburg),
Johanna Langmaack, Tjorve Pierau (Gewinner des Wettbewerbs), Alexan-
der von Berghes (Lions-Club-Präsident Hamburg) und Bettina Behrens (Fi-
lialleiterin der HASPA) (v.l.n.r.)

Anzeige



Bezirksversammlung Wandsbek nach der Wahl

Nach der Wahl am 20. Februar diesen Jahres wurden die 57 zur Verfü-
gung stehenden Abgeordnetenplätze in der Bezirksversammlung
Wandsbek neu verteilt. 
Die SPD erhielt als stärkste Fraktion 27 Sitze, gefolgt von der CDU mit
16 Sitzen, der GAL mit 7 Sitzen,der FDP mit 4 Sitzen und die LINKE
mit drei Sitzen. 

Wie wir bereits berichtet haben, wurde das langjährige Mitglied und
Vorsitzender der Bezirksversammlung Wandsbek Michael Bruhns
(CDU) vor der Wahl verabschiedet.

Nachfolger und somit neuer Vorsitzender der Bezirksversammlung
wurde nach der Wahl der damalige Stellvertreter Hans-Joachim Klier
(SPD). Zum Stellvertreter/in wurde Eckhard Graage (CDU)

und Frau Cornelia Stoye (GAL) gewählt. Fraktionsvorsitzende der SPD-
Fraktion ist Anja Quast, bei der CDU Fraktion gab es keine Änderung.
Sie wird weiter von Philipp Buse geführt. Neue Vorsitzende der GAL-
Fraktion ist Susanne Zechendorf. Dr. Klaus Fischer ist weiter Vorsitzen-
der der FDP Fraktion. Vasco Schultz wurde anfangs von der Partei Die
LINKE zum Fraktionsvorsitzenden gewählt. Inzwischen hat ein Wechsel
stattgefunden. Neuer Fraktionsvorsitzender der Partei 

Die LINKE ist Gernot Schultz. Zur Zeit führt die SPD Koalitionsgesprä-
che mit der GAL. Das Ergebnis stand bei Redaktionsschluss noch aus.
Weitere Änderungen ergaben sich im Regionalbereich. In der Vergan-
genheit befasste sich der Ortsausschuss, seit 2008 der Regionalaus-
schuss Bramfeld ausschließlich mit den Stadtteilen Bramfeld und
Steilshoop. Nach der Wahl fiel der Stadtteil Farmsen/Berne mit in den
Zuständigkeitsbereich des Regionalausschusses Bramfeld. Dabei wurde
auch die Zahl der stimmberechtigten Mitglieder in den Fach und Re-
gionalausschüssen von 13 auf 15 erhöht. Verteilung der Sitze: SPD 7,
CDU 4, GAL 2, FDP und Linke je 1. 

Tagungsort des Regionalausschusses Bramfeld ist weiterhin der große
Sitzungssaal im Kundenzentrum Bramfeld, Herthastraße 20. Beginn der
Sitzung  18.00 Uhr. 

Weitere Sitzungstermine (Stand 05.04.11)
Juni: 07. Fink, 09. WVT, 14. UGV, 16. BV, 22. RABr, 27. AsSt,  28. PLA;
Juli: Sitzungs-freie Zeit ; August: 16. Fink, 18. WVT, 23. PLA, 25. BV,
29. AsST, 30. UGV, 31. RABr ; September: 13. PLA, 20. Fink, 22. WVT,
29.  BV; Oktober: 17. AsSt, 18. PLA, 19. RA Br, 25. UGV, 27. WVT; No-
vember: 1. Fink, 3. BV, 8. Pla, 14. AsSt, 16. RABr, 22. UGV, 24. WVT,
29. PLA; Dezember: 6. Fink,  8. BV, 12. AsST, 13. UGV, 14. RABr, 20.
PLA
AsST = Soziale Stadtentwicklung, UGV  = Umwelt,Gesundheit und Ver-
braucherschutz, BV = Bezirksversammlung , WVT = Wirtschaft, Ver-
kehr, Tourismus, Fink = Finanzen und Kultur, RABr = Regionalausschuss
Bramfeld, PLA = Planungsausschuss.
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Wandergruppe I
20.06. - Montag
Ca. 14 km v. Hoisbüttel n. Kay-
hude. Frühstück als Selbstverpfle-
gung. Einkehr am Schluss. Teil-
nahme auf eigene Gefahr. Treffen
um 9.42 Uhr zur Abfahrt Bus 26 
Steilshooper Allee Richt. Farmsen.
Ab Farmsen m. U1 um 9.58 Uhr.
An Hoisbüttel 10.10 Uhr. Info: J.
Scheffer, T. 6302722 (0151-
11945013)

28.07. - Donnerstag
Ca. 14 km v. Groß-Hansdorf nach
Großensee. Frühstück als Selbst-
verpflegung. Einkehr am Schluss.
Teilnahme auf eigene Gefahr. Treff
9.42 Uhr zur Abf. Bus 26,  Halte-
stelle Steilshooper Allee,  Rich-
tung Farmsen. HVV Hinfahrt:
Großbereich. Rückfahrt: 3 Ringe
Info: J. Scheffer, T. 6302722
(0151-11945013)

Wandergruppe II
09.06. - Donnerstag
V. d. Alten Mühle n. Volksdorf 8
km. Teiln. a. eig. Gefahr.  Treff:
10.30 Uhr, Bramf. Dorfplatz, Halt.
Schule Bramf. Dorfplatz. Infos:
Waltraut Wöbke Tel: 27157 862,
Dieter Jürgensen Tel: 5366737 

06.07. - Mittwoch
V. Harburg n. Appelbüttel 8 km.
Teilnahme auf eig. Gefahr. Treff:
10.30 Uhr, Barmbek, Infos: Wal-
traut Wöbke Tel: 27157862, Die-
ter Jürgensen Tel: 5366737

28.04. – Donnerstag
Klönabend 18.00 Uhr
Teil I: Die Bildungsagentur
Wandsbek stellt sich vor. Weiter-
bildungen und Kurse auch für Se-
nioren. Teil II: Berichte aus dem
Stadtteil. Klären von Fragen

Damenkegelrunde 
14.06. - Dienstag
28.06. -  Dienstag 
12.07. – Dienstag
26.07. - Dienstag
-Info: Ingrid Held, Tel: 6407321
Gemischte Kegelrunde
(Damen und Herren)
21.06. -  Dienstag
19.07. -  Dienstag
16.08. -  Dienstag
Adolph-Schönfelder-Str. 49
Info: Frau Ingrid Lichtenknecker 
Tel: 6417252

Kartenspielrunden:
Information : Frau Wöbke   Tel.
27157862   (Altentagesstätte beim
Kundencenter Bramfeld)

Planung weiterer Vorhaben:
01.09. Besuch bei Airbus (max.
40 Pers.) Die Besichtigung ist aus-
schließlich zu Fuß
11.09. Bramfelder Fenster
20.10. Karpfenessen
10.11. Knobelabend

BVB VERANSTALTUNGSKALENDER
19.06. - Sonntag
Stadtteilfest in Bramfeld
Auch in diesem Jahr ist der Bür-
gerverein mit einem Stand auf
dem Stadtteilfest auf dem Markt-
platz vertreten.

22.06. - Mittwoch
Besuch Wasserturm Dünaburg
Besuch der Fischtreppe Geest-
hacht. Heute fahren wir Richtung
Geesthacht. In Tesperhude treffen
wir um 9.00 Uhr den Fremdenfüh-
rer,der uns in Form eines histori-
schenSpazierganges zum Wasser-
turm und über das Gelände der
ehemaligen Dynamitfabrik führt.
Dabei steht die Geschichte von
Alfred Nobel, dem Erfinder des
Dynamits im Vordergrund. Vor
dem Rundgang erhalten wir einen 
Vortrag über die Geschichte des
Dynamits. Der Rundgang durch
das hügelige Gelände dauert ca. 2
Stunden.Teilnehmer die sich die
Wanderung nicht zutrauen, kön-
nen in der Zeit einen kleinen  Spa-
ziergang an der Elbeunternehmen.
Das Mittagessen, bestehend aus
einem Bratkartoffelbuffet mit
Roastbeef, Sauerfleisch und Mat-
jesnehmen wir im Restaurant
„Landhaus Tesperhude“ ein. An-
schließend fahren wir zur Fisch-
treppe zum Stauwerk Geesthacht,
wo uns Frau Bode von der Firma
Vattenfall, die uns bereits über das
Kraftwerk Moorburg unterrichtet
hat, erwartet. Feste Schuhe bitte
mitbringen. Abfahrt Karl-Müller-
Ring: 7.30 Uhr, Abfahrt Bramfel-
der Dorfplatz:  08.00 Uhr. Kosten
pro Person, inkl. Mittagessen:  €
36,00. Diese Ausfahrt ist aufgrund
der Führungen auf 30 Personen
begrenzt. Anmeldung bei Elke
Kreuzmann bis 15.06.11, täglich
von 12.00 – 18.00 Uhr Tel:
6424338. Überweisung des Kos-
tenbeitrags bitte bis 15.06.11auf
das Konto der Hamburger  Volks-
bank, Bürgerverein Bramfeld,
KtoNr. 53055519,   BLZ: 201 900
03,  Stichwort: „Geesthacht“ 

Geänderter Termin:
24.06. - Freitag
Besuch der Landesgartenschau
Besuch der Landesgartenschau
Auf der Landesgartenschau in
Norderstedt erwarten uns drei blü-
hende Erlebnislandschaften in
Form von Waldpark, Seepark und
Feldpark. Abfahrt :  Karl-Müller-
Ring  9.00 Uhr, Bramfelder Dorf-
platz  09.30 Uhr, Preis pro Person:
27,50 €. (Bustransfer/ Eintritt) An-
meldung bei Elke Kreuzmann bis
10.06.11, täglich von 12.00 –
18.00 Uhr Tel: 6424338. Über-
weisung des Kostenbeitrags auf
das Konto der Hamburger Volks-
bank, KtoNr. 53055519, BLZ:
20190003, Stichwort: „Garten-
schau“.

Das große Gala-Konzert
9.10. - Sonntag
„Das Große Galakonzert“ konnte 
sich in den wenigen Jahren seines
Bestehens weit über die Grenzen
Hamburgs hinaus in der nord-
deutschen Konzertszene erfolg-
reich etablieren. Das wunderbare
Arrangement international hoch-
karätiger Solisten, die Stimmge-
walt des Operettenchor Hamburg,
einem der großen Konzertchöre
Hamburgs, verbunden mit elegan-
ten Ballett- und Tanzeinlagen
sowie das temperamentvolle Spiel
der Norddeutschen Symphoniker
unter dem Dirigat der jungen dy-
namischen Dirigentin Doris Vetter
gelten als Garant für das beson-
dere Konzerterlebnis. Die schöns-
ten Arien, Duette und Chorszenen
aus der Welt der Operette, der

Oper und des klassischen Musi-
cals werden auf ausgesprochen
hohem Niveau dargeboten und
eindrucksvoll in Szene gesetzt.
Lassen Sie sich begeistern, verzau-
bern und mitreißen vom herrli-
chen Programm der unverges-
senen Melodien. Durch Bemü-
hungen ist es dem Bürgerverein
Bramfeld gelungen, Karten zum
Vorzugspreis zu bekommen. Der
BVB bekommt die Karten für das
Gala-Konzert im Parkett 1 zum
Preis von 49,00 €. ( Ersparnis 5,90
€). Nach der Anmeldung bei Elke
Kreuzmann, Tel: 6424338, bitten
wir um Überweisung der Kosten
für die Karten auf das Konto Bür-
gerverein Bramfeld KtoNr.
53055519, der Hamburger Volks-
bank,BLZ 20190003. Stichwort:
„Gala-Konzert“. 
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Fred Kreuzmann
1.Vorsitzender
Tel 642 4338

Jürgen Peters
2.Vorsitzender
Tel 6911812

Elke Kreuzmann
3.Vorsitzender
Tel 642 4338

Martin von Kampen
Schatzmeister

Ingrid Lichtenknecker 
Schriftführerin

Geschäftstelle:
Fred Kreuzmann,    
Karl-Müller-Ring 12, 22179 Hmb.
Tel/Fax 040-6424338, 
Hamburger Volksbank e.G,
KtoNr. 53055500,   
BLZ 20190003

02.06. Herr Horst Lichtenknecker
05.06. Herr Günter Lankow
08.06. Frau Renate Müller
09.06. Herr Bernd Peper
10.06. Frau Rita Groeger
10.06. Herr Thomas Kreuzmann
10.06. Herr Werner Curjar
12.06. Herr Jan Lüdeke
13.06. Frau Renate Wölken
14.06. Frau Anke Karbstein
15.06. Frau Irene Feistbauer
17.06. Frau Ingeborg Berger
17.06. Frau Anke Buckermann
17.06. Herr Günter Borr
20.06. Frau Christiane Herzberg
22.06. Herr Dieter Jürgensen
26.06. Herr Karl-Heinz Jahnke
29.06. Frau Ursula Arnold
30.06. Frau Hannelore Gehrke
30.06. Herr Willi Braak
30.06. Frau Ellen Schierstedt

Der Bürgerverein gratuliert und wünscht Alles Gute zum Geburtstag

Der Vorstand bittet die Mitglieder, die aus Datenschutzgründen nicht in der Geburtstagsan-
zeige erwähnt werden möchten um Mitteilung an den 1. Vorsitzenden.

Der Bürgerverein begrüsst seine neuen Mitglieder ganz herzlich:
- Herrn Günter Lankow
- Frau Elke Lankow 

* 10.10.1938       13.05.2011
Am 13.Mai 2011 verstarb für uns völlig unerwartet  unser 

langjähriges Vorstandsmitglied
Rolf Ilsemann

Rolf Ilsemann  war seit dem 02.01.1997 Mitglied im Bürgerverein
Bramfeld. Sein Einsatz für die Belange unseres Vereins war beispielge-
bend. In der Zeit vom 2001 bis 2007 war Rolf Ilsemann  als Schatz-
meister  eine tragende Kraft in der Vorstandsarbeit des Vereins. Von

2007 bis zu seinem Heimgang war Rolf Ilsemannals Beisitzer im Vor-
stand immer ansprechbar und äußerst engagiert. Seine akribisch

durchgeführten Fahrradtouren  von 2003-2009 in und um Hamburg
waren für die Mitglieder des Bürgervereins ein großes Erlebnis. Sein

Andenken werden wir stets in Ehren halten. 
Unser tiefstes Mitgefühl und Beileid gilt den Angehörigen.

Der Vorstand  Bürgerverein Bramfeld
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BSV-Zentrum:  Ellernreihe 88,  22179 Hamburg,  Tel. 641 41 44

Bramfelder Judokämpfer gewinnen den
Taiyo Team-Cup der erweiterten männl. U13
Beim am 17. April ausgetragenen 6. Taiyo-Team Cup konnten
die Bramfelder Judokämpfer den Pokal für den ersten Platz er-
kämpfen. Als Kampfgemeinschaft mit den Freunden des JC Taiyo
Sasel wurden gleich zwei Teams ins Rennen geschickt. Am Start
waren insgesamt 11 Mannschaften, die auch weitere Anfahrten

nicht gescheut hatten. So kamen
auch Teams aus Stralsund, Lüne-
burg, Neumünster und Boizenburg.
Zusammen mit den weiteren fünf
Hamburger Gegner-Teams wurden
nach dem KO- Prinzip mit Trost-
runde gekämpft. Soll heißen, wer
vor dem Finale einmal verliert, kann
maximal noch Dritter werden. So
erging es dem zweiten Team der KG
Bramfeld/Sasel, auch Brasel 2 ge-
nannt. Nach unglücklicher 2 : 4-
Niederlage gegen Tura Harksheide
ging es gleich in die Trostrunde.

Hier gab es ein Aufbäumen gegen SC Concordia, was in einem
knappen aber verdienten 4:3-Sieg mündete. Danach ging es
gegen KS Lüneburg. Unglückliche Kampfverläufe und Unerfah-
renheit gepaart mit unbändigem Siegeswillen ergaben einen
spannenden Kampf. Leider zogen die „Braseler“ den Kürzeren
und verloren denkbar knapp mit 3:4. Somit war das Nach-
wuchs-Team ausgeschieden mit einem 7.Platz. Im Team 2 stan-
den folgende Bramfelder in den Reihen:
Marcel Wenzel, Joel Gerstner, Lasse Leminsky, Dominik Löffler,
Jan Diedrichsen und Alexander Kotov 
Brasel 1 hingegen konnte furios ins Turnier starten. Im ersten

Kampf gab es einen klaren 6 : 0 Sieg gegen KS Lüneburg. Der
zweite Kampf wurde mit 5 : 2 gegen FT Neumünster gewonnen. 
Im Finale gab es dann ein spannendes und knappes 4 : 3 nach
Stichkampf gegen die HT16. Nach 7 Einzelkämpfen (pro Team
7 Gewichtsklassen) stand es nämlich 3 : 3 (30 : 30) und der un-
entschiedene Kampf zwischen Lenni und seinem Gegner vom
Sievekingsdamm musste noch einmal ausgekämpft werden.
nach erneuten 3 Minuten und anschließendem Verlängerungs-
kampf (Golden Score) musste aufgrund Wertungs-Gleichstand
eine Kampfrichter-Entscheidung her. Diese fiel denkbar knapp
und glücklich mit 2 : 1 für Lenni aus.
Somit gewannen unsere Jungs den Pokal! Im siegreichen Team
1 standen: Laurin Fricke, Lennart Giesler, Adrian Beißwenger,
Jannis Wegner und Jakob Raasch.
Herzlichen Glückwunsch.



Unwissenheit schützt vor Strafe nicht!

Fahren unter Medikamenteneinfluss kann den Führerschein
kosten.
„Drogen am Steuer“ - die meisten denken dabei an Mari-
huana, Kokain und andere illegale Substan- zen. Was jedoch

kaum jemand
weiß: Viele Pillen,
Säfte und Tropfen,
die wir gegen
kleine oder grö-
ßere Wehwehchen
schlucken, können
eine ähnliche Wir-
kung haben. Rund
20 Prozent aller
Medikamente wir-

ken sich negativ auf die Fahrtüchtigkeit aus.

„Ein Rausch kommt schneller als man denkt“, warnt Fahrschul-
inhaber Bernd Wetjen. „Und wird man dann in einen Unfall
verwickelt, kann das richtig unangenehm werden.“ Empfind-
liche Bußgelder, Punkte in Flensburg, erloschener Kaskoschutz
und sogar Fahrverbot und Freiheitsstrafen können Folgendes
Fahrens unter Medikamenteneinfluss sein, so der in Verkehrs-
recht firme Fahrlehrer.

• NEU-
WAGEN
• GEBRAUCHT-
WAGEN
• SERVICE

Volksdorfer Weg 192 · Tel.: (040) 600 145 -0
Eulenkrugstr. 59-61 · Tel.: (040) 603 145 -0
Poppenb. Hauptstr. 13 · Tel.: (040) 606 880 -0

Volksdorfer Weg 182
Tel.: (040) 600 18 50

www.petschallies.de
www.nfa-hamburg.de NutzfahrzeugeBramfelder Dorfplatz 8 - 22179 Hamburg

Telefon (040) 64 60 000

Jahnke GmbH • KFZ Meisterbetrieb
75 €

Ein Herz für Autos
im besten 

Alter!

Jahres-
Inspektion

+ Material
Gültig bis
30.6.2011

• Wartungs- / 
Servicearbeiten aller Marken

• HU / AU Service
• Bremsenservice
• Klimawartung / -Service
• Motoreninstandsetzung

AUTOMOBIL SERVICE GMBH

Haldesdorfer Str. 109 • 22179 Hamburg
Tel. 040 / 88 16 59 68

Jeder, der sich nach Einahme eines Arzneimittels - egal, ob ver-
schreibungspflichtig oder nicht - ans Steuer setzen möchte,
sollte den Beipackzettel deshalb gründlich durchlesen. Sind
Nebenwirkungen wie vermindertes Reaktions- und Konzentra-
tionsvermögen oder Benommenheit angegeben oder wird aus-
drücklich darauf hingewiesen, dass das Medikament das
Fahrverhalten beeinträchtigt, muss das Auto in der Garage blei-
ben. 
„Und das nicht nur wegen der rechtlichen Konsequenzen“, be-
tont der Inhaber der Fahrschule Bernd Wetjen. „Benommen-
heit, Müdigkeit, verschwommenes Sehen oder Tunnelblick
sind nur einige der Nebenwirkungen, die schon ein rezept-
freier Hustensaft haben kann. Unter dem Einfluss solcher Mittel
ist man im Straßenverkehr eine Gefahr für sich und andere.“
Wer Medikamente einnimmt und sich trotzdem ans Steuer set-
zen will, sollte deshalb auf jeden Fsall beim Arzt oder Apothe-
ker informieren und den Beipackzettel gründlich durchlesen.
„Die vorgeschriebene Dosierung muss auf jeden Fall eingehal-
ten werden und Alkohol sollte natürlich absolut tabu sein. Tre-
ten trotzdem Beeinträchtigungen auf, gehen Sie bitte kein
Risiko ein und steigen auf öffentliche Verkehrsmittel um.“

Fragen zum Thema Medikamente am Steuer beantwortet Bernd
Wetjen gern unter der Durchwahl 040-6010171 oder direkt in
der Fahrschule: Fahrschule Bernd Wetjen, Stadtbahnstrasse 1,
22393 Hamburg.

Anzeige


